
Belegungsverfahren 
 

Die Veranstaltungsbelegung des Historischen Seminars und des Seminars für Alte Geschichte 

läuft über HISinOne. 

 

Mit Ausnahme der Kolloquien betrifft dies folgende Veranstaltungstypen:  

 
 Proseminare 

 Hauptseminare 

 Fachdidaktik 

 Übungen 

 Vorlesungen 

 

Belegfristen 

 

Für die Veranstaltungstypen Proseminare, Hauptseminare, Übungen und Fachdidaktik gelten 

folgende Fristen: 

 
Belegung 

 von  Montag, 28.03.2016 9:00 Uhr 

 bis  Freitag,  15.04.2016 12:00 Uhr 

 

Veranstaltungsabmeldung und Restplatzvergabe 

 von Montag, 18.04.2016 9:00 Uhr 

 bis Freitag,  29.04.2016 24:00 Uhr 

 

Vorlesungen werden wie folgt belegt 

 von Montag,  28.03.2016 9:00 Uhr 

 bis Freitag,  29.04.2016 24:00 Uhr 

 

Belegverfahren 

Vorlesungen 

 

 „Sofortbelegung“ (d.h. mit einem Klick ist man zur Veranstaltung zugeordnet). 

 

 

Proseminare, Hauptseminare und Fachdidaktik 

 
 „Belegwünsche“, bei denen unterschiedliche Prioritäten angegeben werden können.  

 Diese Prioritäten werden innerhalb eines Moduls vergeben. 

 Aus jedem Modul wird den Studierenden jeweils eine der Veranstaltung zugeordnet. 



 

Achtung: Mit der Belegung eines PS oder HS im Rahmen des Belegungsverfahrens des 

Historischen Seminars haben Sie sich nicht zugleich für eine Prüfungsleistung angemeldet! 

Hierfür ist allein das Prüfungsamt der Gemeinsamen Kommission zuständig, dessen 

Anmeldefristen Sie unbedingt beachten müssen. 

 

Übungen 

 

 „Belegwünsche“ werden ohne Prioritäten vergeben. 

 Für jede Übung, die für die Studierenden von Interesse ist, kann ein solcher Belegwunsch 

geäußert werden. 

 Nach dem automatischen Verteilungsverfahren werden die Plätze dann zugeordnet. 

 

 

Achtung!!!!! Sonderregelung für die Hauptseminare der Alten 

Geschichte:  

 

Die Belegung der Hauptseminare der Alten Geschichte erfolgt zwischen dem 28.03.2016, 9.00 Uhr 

und dem 15.04.2016, 12.00 Uhr über HISinOne per Sofortbelegung. Dazu beachten Sie bitte 

Folgendes: 

 

1. „Sofortbelegung“ bedeutet, dass Sie direkt mit Ihrer Belegung über HISinOne – ohne weiteres 

Zwischenverfahren – zum jeweiligen Hauptseminar angemeldet sind (sog. „Windhundprinzip“: bis die 

maximale Teilnehmerzahl für das jeweilige Hauptseminar erreicht ist). 

 

2. Sollte das von Ihnen gewünschte Hauptseminar bereits vollständig belegt sein, meldet Ihnen das 

System sofort, dass eine weitere Belegung nicht möglich ist. In diesem Fall belegen Sie bitte eines der 

anderen beiden Hauptseminare. 

 

3. Bitte beachten Sie: Mehrfachbelegungen sind prinzipiell nicht gestattet! Grundsätzlich darf nur eines 

der drei Hauptseminare im Sommersemester 2016 belegt werden. Bei Zuwiderhandlungen behält sich 

das Seminar für Alte Geschichte das Recht vor, die jeweilige Person in ein anderes, auch nicht 

angegebenes Hauptseminar zu versetzen. 

 

4. Prinzipiell sollen die Hauptseminare der Alten Geschichte von Studierenden belegt werden, die 

diese Veranstaltung in einem Modul ihrer jeweiligen Prüfungsordnung anerkennen lassen können. Wir 

bitten daher Studierende, die ein Hauptseminar nicht aus prüfungsrelevanten Gründen belegen 

möchten („Gasthörer“), von einer Sofortbelegung über HISinOne abzusehen. In diesem Fall melden 

Sie Ihren Wunsch bitte unter Angabe Ihrer persönlichen Daten (Name, Matrikelnummer, Studiengang, 

Semesteranzahl) per E-Mail an: benjamin.wieland@geschichte.uni-freiburg.de. 

 

5. Grundsätzlich behält sich das Seminar für Alte Geschichte das finale Recht der Platzvergabe vor. 

 

 

 
 

HINWEIS: 

Sollte eine Veranstaltung nicht besucht werden, muss sich die/der Studierende wieder über  

HISinOne abmelden, um Plätze für andere Studierende nicht zu blockieren. 

 



Tutorate 

Alle Proseminare werden mit Pflichttutoraten angeboten. Studierende der B.A.-Studiengänge und des  

 

Termine bzw. Räume für die Tutorate (Historisches Seminar) werden spätestens 4 Wochen vor 

Semesterbeginn am Schwarzen Brett und auf der Homepage bekannt gegeben.  

 

Die Tutorate der Alten Geschichte finden unmittelbar im Anschluss an die Proseminare statt! 

 

 


